
 

Als Maria und Josef mit allen Vorbereitungen fertig waren, machten sie die 

Fensterläden dicht und verschlossen die Tür, und dann machten sie sich auf die 

weite, weite Reise. 

Am neunten Tag wanderten sie durch einen dichten Wald. Als sie am Abend aus 

dem Wald herauskamen, streckte Josef seine Hand aus und zeigte Maria eine kleine 

Stadt, die im Tal lag: „Seht,  Maria aber legte ihren Kopf an Josefs Schulter und 

schaut still in die Stadt herunter. Sie dachte : wenn wir nach Bethlehem kommen, 

dann sinke ich sofort todmüde in ein weiches Bett.  Josef betete so leise, dass es 

keiner außer Gott hören konnte:  „Ach lieber Gott, gib, dass wir in Bethlehem eine  

Bleibe finden!“ 

 

 

 

 

 

 


